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Vorwort der Geschäftsführung der ESW-Unternehmensgruppe

Nachhaltigkeit ist für das Evangelische Siedlungswerk in Bayern GmbH mehr als eine Verpflichtung, sie ist Ausdruck ihres
Selbstverständnisses als verantwortungsbewusstes und sozial orientiertes Wohnungsunternehmen. Die ESW GmbH
gestaltet Lebensräume, die über Generationen Bestand haben und verbindet wirtschaftliche Stabilität mit ökologischer
und sozialer Verantwortung.

Die Unternehmensführung der ESW-Unternehmensgruppe orientiert sich an den ESG-Kriterien und damit an den drei
Dimensionen der Nachhaltigkeit.

E für Environmental = Umwelt: Klimaschutz, Energieeffizienz, Ressourcenschonung und Biodiversität

S für Social = Soziales: Bezahlbarer Wohnraum, Inklusion, Mitarbeiterentwicklung, Sicherheit

G für Governance = Verantwortungsvolle Unternehmensführung: Transparente Entscheidungsprozesse, Integrität,
Compliance

Ziel ist es, den Wandel hin zu einer klimaneutralen und lebenswerten Zukunft aktiv mitzugestalten, gemeinsam mit den
Mitarbeitenden, den Kunden (z. B. Mieterinnen und Mietern) und den Geschäftspartnern der ESW GmbH.

„Nachhaltigkeit gelingt nur gemeinsam – und jeder Beitrag zählt.“

Danke an alle, die die ESW GmbH auf diesem Weg unterstützen und mit ihrem Engagement dazu beitragen,
Nachhaltigkeit konkret erlebbar zu machen.

Die Geschäftsführung

Einleitung

Dieser Nachhaltigkeitsbericht gibt einen systematischen Überblick über die ökologischen, sozialen und
unternehmensbezogenen Aktivitäten des Evangelischen Siedlungswerks in Bayern GmbH (ESW GmbH) im
Berichtszeitraum 2024. Er dient der transparenten Darstellung der Aktivitäten, Ziele und Ergebnisse im Bereich
Nachhaltigkeit und orientiert sich an den Strukturen und Vorgaben des VSME (Berichtsstandard für die freiwillige
Nachhaltigkeitsberichterstattung für kleine und mittlere Unternehmen).
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Die ESW GmbH als Führungsgesellschaft der ESW-Unternehmensgruppe bewirtschaftet an 17 Standorten rund 5.700
Wohnungen und beschäftigt etwa 133 Mitarbeitende. Als mittelständisches, sozial orientiertes Wohnungsunternehmen
liegt der Schwerpunkt auf der langfristigen Erhaltung und Entwicklung des Immobilienbestands sowie auf der
Bereitstellung von qualitativ gutem und bezahlbarem Wohnraum. Nachhaltigkeitsaspekte sind dabei ein fester
Bestandteil der Unternehmensstrategie und der Entscheidungsprozesse.

Der Bericht gliedert sich in die Themenbereiche Umwelt, Soziales und Governance. Er zeigt auf, welche
Nachhaltigkeitsthemen für das Unternehmen wesentlich sind, welche Ziele es sich gesetzt hat, welche Ergebnisse bereits
erzielt wurden und wie es sich im Bereich Nachhaltigkeit weiterentwickeln möchte. Die Datengrundlagen stammen aus
internen Erhebungen und Berichtsprozessen, ergänzt durch qualitative Einschätzungen der verantwortlichen Bereiche.
Die Veröffentlichung dieses Berichts erfolgt, gemäß den VSME-Grundsätzen, auf freiwilliger Basis. Damit schafft die ESW
GmbH eine nachvollziehbare Grundlage für den Dialog mit unseren Stakeholdern.
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Allgemeines

Grundlagen für die Erstellung (B1)

Wichtige Unternehmens- und Berichtskennzahlen (VSME Abs. 24)
Der VSME-Nachhaltigkeitsbericht umfasst das Basismodul und Zusatzmodul.
Der VSME-Nachhaltigkeitsbericht wurde auf folgender Basis erstellt: Individuell.
Rechtsform: Gesellschaft mit beschränkter Haftung

NACE-Sektorklassifizierung Code(s):

M - 68.20 Vermietung, Verpachtung von eigenen oder geleasten Grundstücken, Gebäuden und Wohnungen

M - 68.1 Kauf und Verkauf von eigenen Grundstücken, Gebäuden und Wohnungen sowie Erschließung von
Grundstücken

M - 68.32 Verwaltung von Grundstücken, Gebäuden und Wohnungen für Dritte

F - 41.00 Hochbau

Bilanzsumme: 634.223.919 EUR - €
Umsatzerlöse: 49.360.000 EUR - €
Unser Unternehmen hat 133 Beschäftigte. Die Beschäftigtenzahl wurde Am Ende des Berichtszeitraums ermittelt. Dies ist
berechnet als Anzahl Arbeitnehmer.

Weiterführende Informationen

Die Anzahl von 133 Mitarbeitenden entspricht rund 122 Vollzeitäquivalenten.

Das Land der Hauptgeschäftstätigkeit sowie der Standorte der wesentlichen Vermögenswerte ist Deutschland.
Die Geoposition unserer eigenen, gepachteten oder verwalteten Standorte wird in der folgenden Tabelle dargestellt:

Liste der Standorte Adresse des Standorts
Postleitzahl des Stan
dorts

Stadt des Stand
orts

Land des Stand
orts

GPS-Koordinaten des Stan
dorts

Raum Nürnberg (Verwaltung und Immobilie
nbestand)

Hans-Sachs-Platz 10 90403 Nürnberg Deutschland 49.453° N; 11.079° E
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Raum Fürth (Immobilienbestand) Albrecht-Dürer-Str. 3 90766 Fürth Deutschland 49,491° N; 10,973° E

Raum München (Verwaltung und Immobilien
bestand)

Weitlstr. 16 80933 München Deutschland 48,208° N; 11,558° E

Raum Ansbach (Immobilienbestand) Crailsheimstr. 12 91522 Ansbach Deutschland 49,298° N; 10,565° E

Raum Regensburg (Immobilienbestand) Gertraud-Kaltenecker-S
tr. 19

93049 Regensburg Deutschland 49,013° N; 12,078° E

Raum Ingolstadt (Immobilienbestand) Pettenkoferstr. 25 85053 Ingolstadt Deutschland 48,755° N; 11,443° E

Raum Würzburg (Immobilienbestand) Steinachstr. 12a 97082 Würzburg Deutschland 49,799° N; 9,913° E

Raum Augsburg (Immobilienbestand) Herrenbachstr. 53-55 86161 Augsburg Deutschland 48,356° N; 10,932° E

Weiterführende Informationen

Ort Anzahl

Wohnungen

in % Geokoordinaten

Nürnberg 1.492 27 % 49.453° N; 11.079° E

Fürth 734 13 % 49,491° N; 10,973° E

München 660 12 % 48,208° N; 11,558° E

Ansbach 606 11 % 49,298° N; 10,565° E

Regensburg 536 10 % 49,013° N; 12,078° E

Ingolstadt 222 4 % 48,755° N; 11,443° E

Würzburg 263 5 % 49,799° N; 9,913° E
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Augsburg 95 2 % 48,356° N; 10,932° E

übrige Standorte 898 16 %

Gesamt 5.506 100,0%

Nachhaltigkeitszertifizierungen (VSME Abs. 25)

Weiterführende Informationen

Weitere nachhaltigkeitsbezogene Zertifizierungen vor Einführung der VSME-Berichterstattung

Bereits vor der erstmaligen VSME‑konformen Nachhaltigkeitsberichterstattung orientierte sich die ESW GmbH an
nachhaltigem und verantwortungsvollem Handeln. Die Umsetzung dieser Grundsätze wurde in der Vergangenheit durch
folgende Umweltmanagement‑ und Nachhaltigkeitszertifizierungen dokumentiert:

Kirchliches Umweltsiegel „Grüner Gockel“ (2012–2016)

Umweltmanagementsystem nach EMAS (2016–2020)

Kirchliches Umweltsiegel „Grüner Gockel“ (Zertifikatslaufzeit 2021–2025)

Darüber hinaus ist das Unternehmen im Bereich der sozialen Verantwortung nachhaltig ausgezeichnet. Das Audit
„berufundfamilie“, das dem Unternehmen mehrfach verliehen und regelmäßig erfolgreich reauditiert wurde, bestätigt die
Umsetzung familien- und lebensphasenbewusster Maßnahmen in der Personalpolitik.

Ergänzend wurde dem ESW auf der Arbeitgeberbewertungsplattform kununu das Arbeitgebersiegel „Top Company“
verliehen. Dieses basiert auf anonymen Bewertungen von Mitarbeitenden und Bewerbenden und liefert Hinweise zur
Wahrnehmung der Arbeitgeberattraktivität.

Im Berichtszeitraum wurde im ökologischen Bereich ein Neubau in Fürth in Holzbauweise realisiert. Das Gebäude
befindet sich im Zertifizierungsprozess der Deutschen Gesellschaft für Nachhaltiges Bauen (DGNB) mit dem angestrebten
Zertifizierungsniveau Gold. Der Abschluss des Zertifizierungsverfahrens ist für das Jahr 2025 vorgesehen.
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Mittelfristig strebt das Unternehmen die Erweiterung formaler Nachhaltigkeitszertifizierungen an.

Geschlechtervielfalt im Leitungsorgan (C9)

Geschlechtervielfalt im Leitungs- und/oder Aufsichtsgremium (VSME Abs. 65)
Das zahlenmäßige Geschlechterverhältnis im Leitungsorgan beträgt 0,56 (Frauen-zu-Männer-Verhältnis).

Weiterführende Informationen

(a) Die ESW GmbH wird von einer Doppelspitze geleitet. Das Verhältnis von Frauen zu Männern in der Geschäftsführung
beträgt 1:1 (50 % Frauenanteil, 50 % Männeranteil). Beide teilen sich die strategischen und operativen
Verantwortlichkeiten nach einem Geschäftsverteilungsplan gleichwertig.

(b) Der Aufsichtsrat besteht aus 12 Mitgliedern, davon 4 Frauen (34 %) und 8 Männer (66 %). Das Verhältnis von Frauen zu
Männern im Aufsichtsrat beträgt 4:8 bzw. 0,5.

Insgesamt ergibt sich für das Leitungs- und Aufsichtsgremium (Geschäftsführung und Aufsichtsrat) eine
Geschlechterverteilung von 5 Frauen zu 9 Männern (Verhältnis 5:9 bzw. 0,56).

Strategie: Geschäftsmodell und Nachhaltigkeit – Zugehörige Initiativen (C1)

Strategie: Geschäftsmodell und Nachhaltigkeit – zugehörige Initiativen (VSME Abs. 47)
Bedeutende Produkt- und/oder Dienstleistungsgruppen:

Geschäftsmodell und nachhaltigkeitsbezogene Initiativen:

Die ESW-Unternehmensgruppe, bestehend aus dem ESW – Evangelisches Siedlungswerk in Bayern GmbH und seinen
Tochterunternehmen ESW Bauplanung GmbH, ESW Bauträger GmbH, ESW Gebäudemanagement GmbH und ESW
Projektentwicklung GmbH, steht für eine energetisch und wirtschaftlich nachhaltige und sozialorientierte
Wohnraumversorgung in ganz Bayern. Gemeinsam mit ihren Tochtergesellschaften deckt die ESW GmbH alle Phasen im
Lebenszyklus einer Immobilie ab und ist der Partner der Evangelisch-Lutherischen Kirche in Bayern für Immobilien mit
Strahlkraft. Dank des breiten Leistungsspektrums innerhalb der ESW-Unternehmensgruppe lassen sich ökologische,
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soziale und wirtschaftliche Anforderungen frühzeitig berücksichtigen und über den gesamten Lebenszyklus der Gebäude
hinweg gezielt steuern.

Integrale Bestandteile der Unternehmensstrategie sind ein solides, tragfähiges und nachhaltiges Geschäftsmodell mit
organischem Wachstum. Damit übernimmt die ESW GmbH aktiv Verantwortung gegenüber ihren Kunden (z. B.
Mieterinnen und Mietern), Mitarbeitenden, Geschäftspartnerinnen und Geschäftspartnern sowie der Gesellschaft. Die
Nachhaltigkeitsstrategie ist Teil der Unternehmensstrategie.

Das Kerngeschäft liegt in der Entwicklung, dem Bau und der langfristigen Bewirtschaftung von bezahlbarem Wohnraum.
Das Geschäftsmodell ist auf eine dauerhafte Bestandshaltung, einhergehend mit aktivem Portfoliomanagement,
ausgerichtet und verfolgt das Ziel, stabile, sozial ausgewogene und wirtschaftlich tragfähige Wohnangebote
bereitzustellen.

Ein wesentlicher Bestandteil des Geschäftsmodells ist die Schaffung von preisgedämpften Wohnraum teilweise im
Rahmen der einkommensorientierten Förderung (EOF), um Haushalten mit niedrigen und mittleren Einkommen
langfristig Zugang zu Wohnraum zu ermöglichen. Im aktuellen Planungszeitraum 2025–2029 plant das Unternehmen die
Fertigstellung von rund 843 neuen Mietwohnungen, davon über 71 % (600 WE) mit einkommensorientierter Förderung
(EOF) um der angespannten Wohnungssituation wirksam zu begegnen.

Nachhaltigkeitsbezogene Initiativen sind integraler Bestandteil des Geschäftsmodells. Dieses umfasst insbesondere
energieeffizientes und ressourcenschonendes Bauen, barrierearme und familiengerechte Wohnkonzepte, die Entwicklung
von Lebensräumen mit hoher Qualität sowie die Nutzung von Flächenrecycling, z. B. durch die Entwicklung ehemaliger
Kirchengrundstücke. Die ESW GmbH versteht sich als ökonomisch sinnvoll handelndes Unternehmen mit
gesellschaftlichem Auftrag, die soziale Verantwortung, langfristige Stabilität und Nachhaltigkeit miteinander verbindet.

Beschreibung der bedeutenden Produkt- und Dienstleistungsgruppen:

Die ESW GmbH mit ihren Tochtergesellschaften bietet ein klar strukturiertes Portfolio an Immobilien-Produkten und
Dienstleistungen, das auf die Entwicklung, Schaffung und Bewirtschaftung von Wohnraum ausgerichtet ist. Die zentrale
Produktgruppe bilden dabei bezahlbare Mietwohnungen, die in erster Linie in angespannten Wohnungsmärkten in
Bayern errichtet und langfristig im eigenen Bestand gehalten werden. Dazu zählen neben klassischen
Wohnungstypologien auch spezielle Angebote wie barrierefreie Wohnungen, Seniorenwohnungen, Studentenapartments
sowie Wohnformen für Menschen mit besonderen Bedürfnissen.
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Zusätzlich realisiert die ESW GmbH über ihre 100%-Beteiligung ESW-Bauträger GmbH im Rahmen ihrer Bauträgertätigkeit
qualitativ hochwertige Eigentumswohnungen, Reihenhäuser und Doppelhaushälften, die zur wirtschaftlichen
Stabilisierung des Unternehmens beitragen und gleichzeitig Wohnraum für unterschiedliche Zielgruppen bereitstellen.

Die wesentlichen Dienstleistungsgruppen beinhalten umfassende Leistungen entlang des gesamten Immobilien-
Lebenszyklus: Dazu gehören Projektentwicklung, Bauplanung und Realisierung, Vermietung und Wohnungsverwaltung,
WEG- und Treuhandverwaltung sowie technisches und kaufmännisches Gebäudemanagement. Diese werden teilweise
durch Tochterunternehmen erbracht.

Die wesentlichen Tätigkeitsbereiche sind:

Geschäftsfeld Anteil am Umsatz (2
024)

Beschreibung

Bestandsbewirtschaftung ca. 90,5 % Bewirtschaftung der eigenen Bestände

davon Mieteinnahmen für

Wohneinheiten

ca. 62,0 % Vermietung und Bewirtschaftung von 5.506 Wohnungen an 17 Standorten in Bayern

davon Mieteinnahmen für

Gewerbe

ca. 3,9 % Vermietung und Bewirtschaftung von 101 gewerblich genutzten Einheiten an 13 Standort
en

davon Mieteinnahmen für Kfz ca. 3,0 % Vermietung und Bewirtschaftung von 3.463 Garagen und Kfz-Stellplätzen an 22 Standorte
n in Bayern

davon abgerechnete Nebenkosten ca. 21,7 % Abrechnung der im Vorjahr angefallenen Betriebs- und Heizkosten gegenüber den Mieter
n

Treuhandverwaltung ca. 3,9 % Bewirtschaftung der treuhänderisch verwalteten Einheiten: 2.935 Wohnungen, 200 gewer
blich genutzte Einheiten sowie 2.100 Garagen und Kfz-Stellplätze
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Wohnungseigentumsverwaltung (WEG) ca. 2,5 % Verwaltung im Rahmen der Wohneigentumsverwaltung (WEG) von 4.782 Wohnungen, 57
Gewerbeeinheiten und 3.254 Garagen und Kfz-Stellplätze

Sonstige Dienstleistungen & Verwaltung ca. 3,1 % Vermietung der eigenen Boardingwohnungen, direkte Energie- und Wärmelieferungen s
owie Leistungen innerhalb der ESW-Unternehmensgruppe

Die Geschäftstätigkeit ist regional fokussiert auf Bayern und langfristig auf organisches Wachstum mit moderater
Wertsteigerung ausgerichtet.

Bedeutende Märkte:

Das Evangelische Siedlungswerk Bayern ist ausschließlich auf dem bayerischen Wohnungsmarkt tätig. Der regionale
Schwerpunkt liegt auf Räumen mit angespannten Wohnungsmärkten, insbesondere in den Metropolregionen Nürnberg
und München sowie weiteren wirtschaftlich starken Städten und Mittelzentren in Bayern (z. B. Regensburg).

Der bayerische Wohnungsmarkt ist durch eine anhaltend hohe Nachfrage, steigende Bau- und Finanzierungskosten sowie
einen strukturellen Angebotsmangel geprägt. Gleichzeitig ist das Marktumfeld stark reguliert. Gesetzliche und politische
Rahmenbedingungen wie die Mietpreisbremse, Regelungen zur Mietpreisgestaltung im geförderten Wohnungsbau, das
Gebäudeenergiegesetz (GEG), die CO₂-Bepreisung fossiler Energieträger sowie Förderprogramme auf Bundes- und
Landesebene sowie die Bankenregulatorik haben einen erheblichen Einfluss auf die Investitions-, Sanierungs- und
Bewirtschaftungsentscheidungen des Unternehmens.

Die Nachfrage stammt überwiegend von Privathaushalten mit mittleren und niedrigen Einkommen. Damit adressiert das
Unternehmen gezielt Haushalte, die auf bezahlbaren Wohnraum angewiesen sind und für die der freie Wohnungsmarkt
aufgrund steigender Mieten und begrenzten Angebote nur eingeschränkt zugänglich ist.

Die bayernweite Ausrichtung ermöglicht es dem Unternehmen, markt- und standortspezifische Besonderheiten gezielt zu
berücksichtigen und nachhaltige Lösungen im engen Austausch mit Kommunen, Fördergebern und weiteren lokalen
Akteuren zu entwickeln.
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Wichtigste Geschäftsbeziehungen:

Die Geschäftstätigkeit der ESW GmbH basiert auf einem Netzwerk langfristiger und vertrauensvoller
Geschäftsbeziehungen, das wesentlich zur wirtschaftlichen Stabilität sowie zur Umsetzung sozialer und ökologischer
Zielsetzungen beiträgt.

Zentrale Partner sind regionale Lieferanten und Handwerksbetriebe, mit denen die ESW GmbH überwiegend dauerhaft
zusammenarbeitet. Hierzu zählen ca. 1.000 Unternehmen aus allen Gewerkebereichen der Bauwirtschaft, finanzierende
Banken, Behörden, Energiedienstleister, Architekten und Fachplaner sowie weitere Dienstleistungsunternehmen. Die
Zusammenarbeit ist auf Qualität, Verlässlichkeit und Kontinuität ausgerichtet. Relevante Vertragspartner sind zur
Einhaltung des unternehmensinternen Lieferantenkodex verpflichtet, der Mindestanforderungen zu Arbeitsbedingungen,
Umweltstandards und Compliance festlegt.

Unternehmens- und Projektfinanzierungen erfolgen in enger Zusammenarbeit mit regionalen Banken und
Förderinstituten.

Eine zentrale Anspruchsgruppe stellen die Mieterinnen und Mieter dar. Mit ihnen pflegt die ESW GmbH einen
kontinuierlichen Dialog über persönliche Ansprechpartner, Mieterinformationen und Veranstaltungen mit dem Ziel,
soziale Stabilität und langfristige Mietverhältnisse zu fördern.

Darüber hinaus bestehen enge Kooperationen mit Kommunen, Verbänden und Sozialdienstleistern, insbesondere bei
Bewirtschaftung der Wohnungsbestände und Bauprojekten. Zudem arbeitet die ESW GmbH eng mit dem
Gesellschafterkreis der Evangelisch-Lutherischen Kirche zusammen.

Im Bereich der Wohnungseigentumsverwaltung (WEG) unterhält das Unternehmen Geschäftsbeziehungen zu
Eigentümerinnen und Eigentümern und erbringt für diese kaufmännische und technische Verwaltungsleistungen mit
Fokus auf Werterhalt und nachhaltige Bewirtschaftung.

Darüber hinaus beinhaltet die Strategie folgende Kernelemente, die sich auf Nachhaltigkeitsthemen beziehen oder sich
auf diese auswirken:

Die strategische Ausrichtung des Evangelischen Siedlungswerks in Bayern GmbH ist unmittelbar mit seinem
Selbstverständnis als sozialorientiertes und nachhaltiges Wohnungsunternehmen verknüpft.
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Ein wesentliches strategisches Kernelement ist die nachhaltige Nutzung und Bewirtschaftung des eigenen
Wohnungsbestandes. Mietwohnungen werden bewusst für den langfristigen Verbleib im Eigenbestand errichtet und
nicht kurzfristig an externe Kapitalanleger veräußert.

Darüber hinaus setzt die ESW GmbH auf eine ökologisch orientierte Bau- und Modernisierungsstrategie: Neben der
Schaffung bezahlbarer Wohnungen wird die Energieeffizienz der Bestandsgebäude systematisch verbessert. Ein
bedeutender Anteil des Bestands erreicht bereits heute energieeffiziente Standards, was zu einer Reduktion des
Energiebedarfs und der damit verbundenen CO₂-Emissionen beiträgt.

Soziale Nachhaltigkeit ist ein weiterer strategischer Kernfokus. Die ESW GmbH bietet Wohnungen für alle Haushalts- und
Lebensformen an und berücksichtigt dadurch unterschiedliche Lebenssituationen und Bedürfnisse.

Die Unternehmensstrategie integriert auch Aspekte der gesellschaftlichen Verantwortung über das Kerngeschäft hinaus.
Die ESW GmbH engagiert sich in sozialen und kulturellen Projekten, stärkt lokale Gemeinschaften und fördert Teilhabe,
was Ausdruck des Selbstverständnisses als sozialorientierter Wohnungsgeber ist.

Ziel ist die Transformation des gesamten Bestands zu einem klimaneutralen, sozial verantwortlichen und wirtschaftlich
tragfähigen Portfolio bis 2040.

Umsatzerlöse aus bestimmten Tätigkeiten und Ausnahme aus EU-
Referenzwerten (C8)

Umsatzerlöse aus bestimmten Sektoren (VSME Abs. 63)

Weiterführende Informationen

Das Unternehmen hat keine Umsatzerlöse aus Tätigkeiten in den in Absatz 63 genannten sensiblen Sektoren erzielt.

Im Rahmen der Gebäudebewirtschaftung werden fossile Energieträger (z. B. Erdgas) lediglich für Heizzwecke in einigen
Bestandsgebäuden genutzt. Diese Nutzung erfolgt als Energieverbraucher, nicht als wirtschaftliche Tätigkeit zur Erzielung
von Umsatzerlösen.
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Die Umsatzerlöse des Unternehmens stehen somit nicht im Zusammenhang mit dem fossilen Energiesektor im Sinne von
Absatz 63 (c).

Ausschluss aus EU-Referenzwerten (VSME Abs. 64)
Das Unternehmen ist von EU-Referenzwerten ausgeschlossen, die im Einklang mit dem Pariser Abkommen stehen (Artikel
12.1 und 12.2 der Delegierten Verordnung (EU) 2020/1818): Nein

Weiterführende Informationen

Das Unternehmen hat geprüft, ob es von EU-Referenzwerten, die im Einklang mit dem Übereinkommen von Paris stehen,
ausgeschlossen ist. Da das Unternehmen keine Tätigkeiten in den in Absatz 63 genannten Sektoren ausübt, liegt kein
Ausschluss von EU-Referenzwerten vor. Das Unternehmen unterstützt die Klimaziele der Europäischen Union und bekennt
sich ausdrücklich zu den Zielen des Übereinkommens von Paris.

Verfahrensweisen, Richtlinien und künftige Initiativen für den Übergang zu
einer nachhaltigeren Wirtschaft (B2)

Verfahrensweisen, Richtlinien und künftige Initiativen (VSME Abs. 26)

Zu den folgenden Nachhaltigkeitsthemen haben wir Verfahrensweisen, Richtlinien oder künftige Initiativen für den
Übergang zu einer nachhaltigeren Wirtschaft eingeführt:

Klimawandel

Biodiversität und Ökosysteme

Eigene Arbeitskräfte

Verbraucher und Endnutzer

Unternehmensführung

Kreislaufwirtschaft

Diese sind öffentlich zugänglich: Nein
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Wir haben Ziele definiert, um die Umsetzung der Richtlinien und den Fortschritt bei der Erreichung dieser Ziele zu
überwachen: Nein

Weiterführende Informationen

Absatz 26a: Praktiken

Die ESW GmbH verfolgt eine Vielzahl von praktischen Maßnahmen zur Förderung einer nachhaltigen
Unternehmensentwicklung und zur Reduktion negativer Umweltauswirkungen.

Zu den zentralen Praktiken gehören:

kontinuierliche Modernisierung des Bestands durch Wärmedämmung, Heizungsoptimierung, Fenstertausch und
Nutzung effizienter Anlagentechnik (z. B. Anschluss an Fern- oder Nahwärmenetze, Brennwerttechnik,
Wärmepumpen).

Ausbau von Photovoltaik-Anlagen auf geeigneten Dachflächen, mit Eigenstromnutzung für Allgemeinflächen oder
Mieterstrommodelle.

Förderung sozialer Stabilität in Quartieren durch aktives Sozialmanagement und Kooperationen mit sozialen Trägern.

Berücksichtigung von Umwelt- und Sozialkriterien bei der Auswahl von Lieferanten und Dienstleistern, z. B. durch
Bevorzugung regionaler Anbieter und FSC-/Blauer-Engel-zertifizierter Produkte.

flexible Arbeitszeitmodelle, regelmäßige Schulungen zu Arbeitssicherheit, Datenschutz, Energieeffizienz und
Nachhaltigkeit.

Ab 2025 erstellt und veröffentlicht die ESW GmbH jährlich einen Nachhaltigkeitsbericht nach VSME-Standard.

Diese Praktiken sind fest in den Unternehmensalltag integriert und werden regelmäßig überprüft und weiterentwickelt.

Absatz 26b: Konzepte

Das Unternehmen verfolgt bereits einzelne Konzepte zu verschiedenen Nachhaltigkeitsthemen.

Für 2025 ist geplant, die einzelnen Konzepte zu einer einheitlichen Nachhaltigkeitsstrategie zusammenzufassen. Diese
orientiert sich an den drei Dimensionen der Nachhaltigkeit:
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Umwelt – Klimaschutz, Energieeffizienz, Ressourcenschonung und Biodiversität

Soziales – bezahlbarer Wohnraum, Inklusion, Mitarbeiterentwicklung, Sicherheit

Governance – transparente Entscheidungsprozesse, Integrität, Compliance

Absatz 26c: Zukünftige Initiativen und in die Zukunft gerichtete Pläne

Zur weiteren Verbesserung der Nachhaltigkeitsleistung plant das Unternehmen in den kommenden Jahren folgende
Initiativen. Diese werden Bestandteil der Nachhaltigkeitsstrategie und betreffen konkrete Handlungsfelder und
Zielgrößen, darunter:

Energie und Treibhausgasemissionen

Die ESW GmbH reduziert die durchschnittlichen spezifischen CO₂-Emissionen seines Gebäudebestandes bis 2030 um
30% im Vergleich zum Basisjahr 2022. Sie reduziert die durchschnittlichen spezifischen CO₂-Emissionen seines
Gebäudebestandes bis 2040 um 100% im Vergleich zum Referenzjahr 1990.

Ab 2035 wird durch eigene Photovoltaikanlagen eine jährliche Stromerzeugung von insgesamt 0,8 GWh realisiert.

Anpassung an den Klimawandel

Regenwassernutzungssysteme für Außenanlagen in allen Neubauten ab 2027, sofern technisch und wirtschaftlich
umsetzbar.

Arbeitsbedingungen der eigenen Belegschaft

Abschluss eines Personalentwicklungskonzepts, das ab 2026 mittels regelmäßiger Schulungen und Fortbildungen
alle Mitarbeitenden systematisch für zukünftige Anforderungen weiter befähigt.

Verbraucher und Endnutzer

Jährliche Nachhaltigkeitsinformationen für unsere Kunden (z. B. Mieterinnen und Mietern), Mitarbeitenden,
Geschäftspartnerinnen und Geschäftspartnern sowie der Gesellschaft ab 2026 über verschiedene analoge und
digitale Medien.

Unternehmenspolitik und -kultur

Etablierung eines internen Nachhaltigkeitskomitees in 2026 in dem auch die Geschäftsführung vertreten ist.
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Diese und weitere Initiativen werden durch eine interne ESG-Referentin zusammen mit dem Nachhaltigkeits-Team
koordiniert und von den jeweils zuständigen Fachbereichen umgesetzt.

Absatz 26d: Ziele zur Überwachung der Umsetzung

Das Unternehmen hat für zahlreiche strategische Handlungsfelder messbare Ziele definiert. Bei denjenigen Zielen, bei
denen Kennzahlen sinnvoll berechnet werden können, wurden diese definiert.

Die Überwachung erfolgt jährlich durch das Nachhaltigkeits-Team und wird der Geschäftsführung und dem Aufsichtsrat
berichtet.

Beispiele für aktuelle Kennzahlen und Zielgrößen:

Handlungsfeld Kennzahl Zielwert Zieljahr

CO₂-Reduktion kg CO₂ –30 % ggü. 2022 2030

CO₂-Reduktion kg CO₂ -100% ggü. 1990 2040

Photovoltaik GWh 0,8 GWh/Jahr 2035

Schulungen Schulung- / Weiterbildung pro MA mind. 2/Jahr laufend

Beschreibung der Verfahrensweisen, Richtlinien und künftige Initiativen für den
Übergang zu einer nachhaltigeren Wirtschaft (C2)

Beschreibung der Verfahrensweisen, Richtlinien und künftigen Initiativen für den Übergang zu einer
nachhaltigeren Wirtschaft (VSME Abs. 48)
Wir beschreiben unsere Praktiken, Konzepte und/oder zukünftigen Initiativen folgendermaßen:
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Im Berichtsjahr 2024 lag der Schwerpunkt der nachhaltigkeitsbezogenen Aktivitäten des Evangelischen Siedlungswerks in
Bayern GmbH auf der systematischen Ermittlung des energetischen Zustands der Gebäude im Eigenbestand. Ziel war es,
eine belastbare und einheitliche Datengrundlage zu schaffen, die als Ausgangspunkt für die langfristige Transformation
des Bestands in Richtung Klimaneutralität dient.

Zu diesem Zweck wurde ein umfassendes Projekt initiiert, in dessen Rahmen sämtliche Bestandsgebäude vor Ort durch
einen externen, spezialisierten Dienstleister begangen wurden. Dabei wurden der Zustand und die Qualität aller
relevanten Bauteile erfasst und bewertet, mit besonderem Fokus auf energetisch wirksame Komponenten wie
Gebäudehülle, Fenster, Heizungs- und Warmwassersysteme sowie weitere anlagentechnische Ausstattungen. Die
Ergebnisse wurden standardisiert dokumentiert, vergleichbar aufbereitet und in der Softwareanwendung AiBATROS
erfasst.

Auf Basis der festgestellten baulichen und energetischen Zustände sollen in 2025 für alle Bestandsgebäude
objektspezifische Sanierungs- und Entwicklungskonzepte erarbeitet werden. Diese Konzepte sollen aufzeigen, mit
welchen technischen und organisatorischen Maßnahmen die Energieverbräuche und insbesondere die
Treibhausgasemissionen nachhaltig reduziert werden können. Ziel ist es, eine Reduktion der THG-Emissionen um 60 % bis
zum Jahr 2030 gegenüber dem Referenzjahr 1990 zu erreichen sowie eine vollständige Reduktion der Emissionen bis zum
Jahr 2040.

Die einzelnen Gebäudekonzepte sollen anschließend zu einem gesamtunternehmerischen Klimapfad-Konzept für den
gesamten Bestand zusammengeführt werden. Dieses Klimapfad-Konzept wird nicht nur die zeitliche Abfolge der
notwendigen Maßnahmen abbilden, sondern auch mit erwartbaren Investitionskosten hinterlegt. Dadurch wird es der
Unternehmensleitung ermöglicht, die Umsetzung der Klimaziele unter Berücksichtigung wirtschaftlicher Tragfähigkeit,
Finanzierungsoptionen und Priorisierungskriterien fundiert zu bewerten und zu steuern.

Parallel zu diesen klimaschutzbezogenen Aktivitäten ist vorgesehen, im Berichtsjahr 2025 eine systematische
Wesentlichkeitsanalyse durchzuführen. Diese wird ökologische, soziale und Governance-bezogene Themen betrachten
und die Grundlage für die Entwicklung einer ganzheitlichen Nachhaltigkeitsstrategie bilden. Die Nachhaltigkeitsstrategie
soll klare Zielsetzungen, Verantwortlichkeiten und Maßnahmen definieren und die nachhaltige Ausrichtung des
Unternehmens langfristig fest im operativen und strategischen Handeln verankern.

Darüber hinaus werden im Jahr 2025 die organisatorischen, prozessualen und datenseitigen Voraussetzungen
geschaffen, um künftig jährlich einen Nachhaltigkeitsbericht nach dem VSME-Standard erstellen zu können. Dazu
gehören insbesondere der Aufbau geeigneter Datenstrukturen und die Festlegung interner Zuständigkeiten.
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Verantwortliche Personalebene (VSME Abs. 49)
Führungsebene:

Zur Stärkung des Nachhaltigkeitsmanagements wurde im Jahr 2024 erstmals die Funktion einer ESG-Referentin
geschaffen und dauerhaft besetzt. Damit wurde eine zentrale Koordinationsstelle etabliert, die die strategische und
operative Umsetzung der Nachhaltigkeitsziele steuert.

Sie ist verantwortlich für die Koordination aller ESG-Themen im Unternehmen. Zu ihren zentralen Aufgaben zählen die
systematische Datenerfassung und -aufbereitung, die Weiterentwicklung der Nachhaltigkeitsstrategie und die Erstellung
des Nachhaltigkeitsberichts. Sie fungiert als zentrale Schnittstelle zwischen den Fachbereichen und der Geschäftsführung.

Unterstützt wird die ESG-Referentin durch ein interdisziplinäres Nachhaltigkeits-Team, das sich aus Vertreterinnen und
Vertretern relevanter Fachbereiche zusammensetzt. Dieses Team leistet fachliche Zuarbeit, bringt bereichsspezifische
Expertise ein und unterstützt bei der Umsetzung von Maßnahmen in den jeweiligen Organisationseinheiten.

Die oberste Leitungsebene (Geschäftsführung) trägt die endgültige Verantwortung für die Umsetzung der
Nachhaltigkeitsstrategie, der zugrunde liegenden Konzepte sowie der beschlossenen Maßnahmen und Initiativen. Sie
stellt sicher, dass Nachhaltigkeitsaspekte in strategische Entscheidungen, Investitionsprozesse und die langfristige
Unternehmensplanung integriert werden.

Der Aufsichtsrat übernimmt eine überwachende und beratende Funktion. Er begleitet die strategische Ausrichtung der
Nachhaltigkeitsaktivitäten, überwacht die Erreichung der ESG-Ziele und befasst sich regelmäßig mit der Nachhaltigkeits-
und Risikoberichterstattung.
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Umwelt

Energie und Treibhausgasemissionen (B3)

Energieverbrauch (VSME Abs. 29)
Der gesamte Energieverbrauch beläuft sich auf 36.994,6 MWh.
Unser Energieverbrauch schlüsselt sich in erneuerbare und nicht-erneuerbare Quellen auf wie in folgender Tabelle
dargestellt:
Aufschlüsselung des Energieverbrauchs Strom Selbst erzeugte Elektrizität Brennstoffe

Gesamtanteil erneuerbarer und nicht erneuerbarer Energien 1.724,5 MWh 0 MWh 35.270,1 MWh

Weiterführende Informationen

Das Unternehmen hat den Gesamtenergieverbrauch für das Berichtsjahr 2024 durch die VdW Bayern Treuhand -
Treuhandstelle für Wohnungsunternehmen in Bayern GmbH nach den aktuell gültigen Methoden ermitteln lassen. Die
Erhebung umfasst den direkten Energieverbrauch (z. . B. Brennstoffe für Gebäudeheizungen im Eigenbestand,
Verwaltung und Fahrzeugflotte) sowie den indirekten Energieverbrauch (z. B. Strom für Verwaltungsgebäude,
Allgemeinstrom in Wohnobjekten und Betriebseinrichtungen).

Die Werte basieren auf Energieabrechnungen, Zählerdaten sowie Verbrauchsschätzungen für gemietete oder
gemeinschaftlich genutzte Anlagen.

Energiequelle Einheit Verbrauch 2024 Bemerkung

Strom MWh 1.724,5 Verwaltung, Allgemeinstrom, Technikräume

fossile Brennstoffe (Erdgas, Heizöl, Biogas, Diesel, Be
nzin)

MWh 22.964,1 zentrale Heizungsanlagen im Bestand, Treibstoffe

Fernwärme, Wärmelieferung MWh 12.306,0
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Gesamtenergieverbrauch MWh 36.994,6 Summe aller Energiequellen

Der Gesamtenergieverbrauch pro m² Mietfläche (355.655 m²) beträgt rund 104 kWh/m²a.

Im Vergleich zu 2022 wurde der Energieverbrauch um etwa 16,65 % reduziert, was hauptsächlich auf den Verbrauch der
Mieter zurückzuführen ist.

Treibhausgasemissionen (VSME Abs. 30)
Die geschätzten THG-Bruttoemissionen in Tonnen CO₂-Äquivalent (tCO₂e) gemäß den Vorgaben des THG-Protokolls
(Version 2004) belaufen sich im Berichtszeitraum auf:
Geschätzte Treibhausgase
missionen Scope 1

Scope 2 standortb
ezogen

Scope 2 marktb
asiert

Gesamtmenge (Scope 1 + Scope 2 stan
dortbezogen)

Gesamtmenge (Scope 1 + Scope 2
marktbasiert)

Derzeit angegeben 4.773,9 tC
O2e

2.229,5 tCO2e 1.446,2 tCO2e 7.003,5 tCO2e 6.220,2 tCO2e

Weiterführende Informationen

Die ESW GmbH hat die Brutto-Treibhausgasemissionen (THG) für das Jahr 2024 ebenfalls durch die Treuhandstelle für
Wohnungsunternehmen in Bayern berechnen lassen. Der THG-Faktor für Wärmelieferung (Fern- u.
Nahwärme/Contracting) wurde dabei nach der Carnot-Methode (FW 309-6) berechnet. Für die Berechnung des Strom-Mix
wurden die nationalen Emissionsfaktoren des Umweltbundesamtes (UBA, 2024) angewendet.

Die Berechnung berücksichtigt:

Scope 1: direkte Emissionen aus eigenen oder kontrollierten Quellen (z. B. Erdgas- und Heizöleinsatz,
Firmenfahrzeuge)

Scope 2: indirekte Emissionen aus eingekauftem Strom und Fernwärme (standortbezogene Methode)

Emissionsquelle Einheit Emissionen 2024 Grundlage
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Scope 1 (direkt) t CO₂e 4.773,9 Erdgas und Heizöl für Zentralheizungen, Firmenfahrzeuge

Scope 2 (indirekt, market-based) t CO₂e 1.446,2 Strom für Verwaltung, Allgemeinstrom, Aufzüge, Fernwärme / Wärmelieferu
ng

Gesamtemissionen (Scope 1 + 2) t CO₂e 6.220,2

Die THG-Gesamtemissionen (market-based) pro m² Mietfläche betragen rund 17,48 kg/m²a. Die klimabereinigten THG-
Gesamtemissionen (market-based) betragen 20,41 kg/m²a.

Die THG-Gesamtemissionen der ESW GmbH sind mit (klimabereinigt) 20,41 kg/m²a leicht unter dem deutschen
Durchschnitt (GdW) von 20,85 kg/m²a (2024).

Eine aktuelle Auswertung, der von der VdW Bayern Treuhand geprüften THG-Bilanzen, ergibt für alle untersuchten
Unternehmen einen klimabereinigten Mittelwert von 32,66 kg/m²a. Die Emissionen der ESW GmbH liegen deutlich unter
diesem Wert.

Im Vergleich zu 2022 (21,87 kg/m²a, nicht klimabereinigt) wurde die THG-Gesamtemissionen um etwa 20 % reduziert, was
hauptsächlich auf den Verbrauch der Mieter zurückzuführen ist.

Aspekte aus dem Zusatzmodul bei der Angabe der Treibhausgasemissionen (VSME Abs. 50)

Weiterführende Informationen

Die ESW GmbH erfasst derzeit noch keine Scope‑3‑Emissionen, da die hierfür erforderliche Datengrundlage noch nicht
vollständig vorliegt. Hierzu zählen unter anderem Emissionen aus eingekauften Bauleistungen, der Abfallentsorgung
sowie weiteren vor‑ und nachgelagerten Aktivitäten.

Eine erste qualitative Einschätzung zeigt, dass wesentliche indirekte Emissionen voraussichtlich in der Lieferkette im
Zusammenhang mit Neubau‑ und Modernisierungsmaßnahmen anfallen.
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Ziel der ESW GmbH ist es, ab dem Berichtsjahr 2029 ausgewählte Scope‑3‑Datenpunkte zu den wichtigsten Material‑ und
Leistungsströmen systematisch zu erheben und zu berichten.

Treibhausgasintensität (THG-Intensität) (VSME Abs. 31)

Standortbezogene Treibhausgasemissionen der Scope 1 und Scope 2: 0,000142 tCO2e / EUR - €

Marktbasierte Treibhausgasemissionen der Scope 1 und Scope 2: 0,000126 tCO2e / EUR - €

THG-Reduktionsziele und Übergang für den Klimaschutz (C3)

THG-Reduktionsziele (VSME Abs. 54)
Als Zieljahr für die Erreichung der THG-Reduktionsziele haben wir das Jahr 2030 festgelegt.

Weiterführende Informationen

Das Unternehmen strebt an, seine Scope-1- und Scope-2-Emissionen bis zum Jahr 2030 um 30 % gegenüber dem
Basisjahr 2022 zu reduzieren. Langfristig wird eine Netto-Null-Emission bis 2040 angestrebt, im Einklang mit dem
Bayerischen Klimaschutzgesetz (BayKlimG).

Als Basisjahr für die Ziele wurde 2022 verwendet.

Weiterführende Informationen

Das Basisjahr für die Zieldefinition ist 2022, da in diesem Jahr erstmals eine vollständige THG-Bilanz erstellt wurde.
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Die Zielwerte sowie die Bezugswerte aus dem Basisjahr werden in der folgenden Tabelle dargestellt:
Geschätzte Trei
bhausgasemiss
ionen

Scope
1

Scope 2 sta
ndortbezo
gen

Scope 2
marktbas
iert

Gesamtmenge (Scope
1 + Scope 2 standortb
ezogen)

Gesamtmenge (Sco
pe 1 + Scope 2 mark
tbasiert)

Sco
pe
3

Gesamtmenge (Scope 1 +
Scope 2 standortbezogen
+ Scope 3)

Gesamtmenge (Scope 1
+ Scope 2 marktbasiert
+ Scope 3)

Basisjahr 5.658,
7 tCO
2e

2.866,3 tCO
2e

1.909,1 tC
O2e

8.525 tCO2e 7.567,8 tCO2e

Zieljahr 3.961,
1 tCO
2e

1.336,4 tC
O2e

5.297,5 tCO2e

Geplante Maßnahmen:

Zur Umsetzung der THG-Reduktionsziele wurden folgende Maßnahmen beschlossen:

1. Erstellung eines Transformationsfahrplans (Klimapfad)

Mithilfe des Tools AiBATROS und in Zusammenarbeit mit Beratern wird ein langfristiger Fahrplan entwickelt, der
Sanierungszyklen, energetische Modernisierung und den Einsatz erneuerbarer Energien integriert.

2. Stufenweise Umsetzung von Sanierungsmaßnahmen

Die Reduktionsmaßnahmen (z. B. Dämmung, Heizungsmodernisierung, Austausch ineffizienter Systeme) werden
priorisiert nach Wirtschaftlichkeit und CO₂-Einsparpotenzial umgesetzt. Externe Partner unterstützen die Planung und
Umsetzung.

3. Integration erneuerbarer Energien

Wo möglich, werden lokale Energiequellen (z. B. Photovoltaik oder Wärmepumpen) in den Gebäuden integriert, um den
direkten Verbrauch fossiler Energien zu reduzieren.

4. Jährliche Fortschrittskontrolle & Reporting

Durch fortlaufende Datenauswertung mit AiBATROS wird überprüft, ob die Zwischenziele erreicht werden. Abweichungen
werden früh erkannt und Maßnahmen nachjustiert.
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Übergangsplan (VSME Abs. 55)

Weiterführende Informationen

Die Arbeiten zur Erstellung eines Entwurfes des Übergangsplans für den Klimaschutz wurden 2024 begonnen und sollen
bis Mitte 2025 abgeschlossen werden (siehe C2, C-Aspekt 1 (VSME Abs. 48)).

Nichtvorhandensein eines Übergangsplans (VSME Abs. 56)

Weiterführende Informationen

Keine Angaben, da das Unternehmen nicht in klimaintensiven Sektoren tätig ist.

Klimabedingte Risiken (C4)

Klimabedingte Gefahren und Übergangsereignisse (VSME Abs. 57)

Das Unternehmen hat verschiedene klimabedingte physischen und transitorische Risiken identifiziert, die seine
Geschäftstätigkeit potenziell beeinflussen können.

Zu den physischen Risiken zählen insbesondere:

Hitzeperioden und steigende Durchschnittstemperaturen, die den Kühlbedarf in den Gebäuden erhöhen und die
thermische Belastung von Baukomponenten (z. B. Dachabdichtungen, Fassaden) verstärken können.

Zunahme von Starkregenereignissen und Stürmen, die zu Gebäudeschäden, Überflutungen von Tiefgaragen und
Grundstücksflächen sowie zu höheren Instandhaltungskosten führen können.

Längere Trockenperioden, die sich auf die Vegetation der Außenanlagen auswirken und Bewässerungsmaßnahmen
erforderlich machen.

Die Übergangsrisiken betreffen vor allem

gesetzliche Anforderungen zur Energieeffizienz (z. B. Gebäudeenergiegesetz, EU-Taxonomie),

steigende CO₂-Bepreisung für fossile Brennstoffe,

Marktanforderungen nach klimaneutralem Wohnen, die sich auf die langfristige Vermietbarkeit und
Wettbewerbsfähigkeit des Wohnungsbestands auswirken.
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Weiterführende Informationen

Bislang wurde noch keine Bewertung der Exposition und Anfälligkeit durchgeführt.

Weiterführende Informationen

Zum Berichtszeitpunkt wurde noch keine systematische Klimarisikoanalyse durchgeführt. Entsprechend konnten bislang
keine unternehmensspezifischen klimabedingten Gefahren oder Übergangsereignisse identifiziert und somit auch keine
konkreten Zeithorizonte festgelegt werden.

Unabhängig davon ist davon auszugehen, dass klimabedingte Risiken grundsätzlich unterschiedliche Zeitdimensionen
aufweisen können, die üblicherweise in kurz‑ (bis 5 Jahre), mittel‑ (5 bis 10 Jahre) und langfristige Zeithorizonte (über 10
Jahre) unterteilt werden. Diese Zeiträume dienen als Orientierungsrahmen für die künftige Analyse physischer
Klimarisiken (z. B. Extremwetterereignisse) sowie von Übergangsrisiken (z. B. regulatorische oder marktbezogene
Veränderungen).

Die ESW GmbH plant, im Rahmen der Weiterentwicklung ihres Nachhaltigkeitsmanagements eine strukturierte
Identifikation und Bewertung klimabedingter Risiken und Übergangsereignisse durchzuführen. Auf dieser Grundlage
sollen künftig auch unternehmensspezifische Zeithorizonte definiert und entsprechende Steuerungsmaßnahmen
abgeleitet werden.

Es wurden Maßnahmen zur Anpassung an den Klimawandel für diese Gefahren und Übergangsereignisse ergriffen: Ja

Weiterführende Informationen

Die ESW GmbH hat bislang noch keinen strategischen Ansatz zum Umgang mit klimabedingten Gefahren festgelegt.
Dennoch wurden bei Einzelmaßnahmen bereits eine Reihe von Anpassungs- und Minderungsmaßnahmen umgesetzt
bzw. geplant:

Starkregenvorsorge: Installation von Rückstauventilen, Dach- und Fassadenentwässerungssysteme,
versickerungsfähige Außenflächen, regelmäßige Kontrolle kritischer Standorte.
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Hitzeschutzmaßnahmen: Dämmung und Begrünung von Dächern und Fassaden, Sonnenschutzverglasungen,
bauliche Verschattung, Einbau effizienter Lüftungsanlagen mit Wärmerückgewinnung.

Energetische Sanierung: Langfristiges Modernisierungsprogramm

Potenzielle negative Auswirkungen von Klimarisiken (VSME Abs. 58)

Auf Basis der bisherigen Analyse schätzt das Unternehmen die gesamtwirtschaftliche Relevanz der Klimarisiken wie folgt
ein:

Kurzfristig: Gering, Betriebsfähigkeit ist nicht eingeschränkt.

Mittelfristig: Mittel, höhere Investitions- und Instandhaltungskosten durch Klimaanpassung.

Langfristig: Mittel bis hoch, bei ausbleibender Anpassung drohen Wertverluste einzelner Objekte und erhöhte
regulatorische Anforderungen.

Das Unternehmen bewertet die Risiken aus physischen Klimafolgen insgesamt als gering, die Übergangsrisiken
(Regulierung, Energiepreise) als mittel, jedoch mit steigender Tendenz.

Verschmutzung von Luft, Wasser und Boden (B4)

Verschmutzung von Luft, Wasser und Boden (VSME Abs. 32)

Weiterführende Informationen

Das Unternehmen betreibt keine industriellen Anlagen und ist somit nicht gesetzlich verpflichtet, Schadstoffemissionen
an die zuständigen Umweltbehörden zu melden. Insofern erfolgen die nachfolgenden Angeben freiwillig gemäß Abs. 10–
11.

Die Tätigkeiten beschränken sich auf die Bewirtschaftung und Instandhaltung von Wohngebäuden, bei denen im
regulären Betrieb keine relevanten Emissionen von Schadstoffen in Luft, Wasser oder Boden entstehen.

Trotz der geringen direkten Emissionen ist sich das Unternehmen der Umwelteinflüsse in folgenden Bereichen bewusst:
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Bei Heizsystemen auf Basis von Erdgas oder Heizöl werden Emissionen von Kohlendioxid (CO₂), Stickoxiden (NOₓ) und
Feinstaub (PM10) verursacht. Alle derzeit im Betrieb befindlichen Heizanlagen entsprechen den Anforderungen der 1.
BImSchV (Kleinfeuerungsanlagenverordnung).

Bei Bau-, Instandhaltungs- und Sanierungsarbeiten entstehen temporär Staub- und Lärmemissionen. Die
Vertragspartner werden im Rahmen der Vergabe verpflichtet, die einschlägigen gesetzlichen Vorgaben hinsichtlich
Schadstoff-, Staub- und Lärmemissionen einzuhalten.

Es werden keine gefährlichen oder genehmigungspflichtigen Stoffe gemäß Chemikalien- oder Gefahrstoffverordnung
(GefStoffV) eingesetzt.

Im Jahr 2024 kam es zu keinen meldepflichtigen Vorfällen oder Überschreitungen gesetzlicher Grenzwerte im
Zusammenhang mit Emissionen.

Wasser (B6)

Wasserentnahme (VSME Abs. 35)
Die gesamte Wasserentnahme unseres Unternehmens beträgt 131.222 m³.

Weiterführende Informationen

Für den Verwaltungs-Standort Nürnberg wird zum Betrieb der Wasser-Wasser-Wärmepumpe Brunnenwasser aus der
Pegnitz entnommen. Das entnommene Wasser wird vollständig wieder zurückgeführt.

Für die Standorte des Unternehmens weist der Aqueduct Water Risk Atlas, welcher vom VSME zur Identifikation von
Gebieten mit hohem Wasserstress vorgeschlagen wird, keine Gebiete mit hohem Wasserstress aus. Dem entsprechend
können hierzu keine Angaben gemacht werden.

Erheblicher Wasserverbrauch (VSME Abs. 36)
Wir leiten 0 m³ wieder in das Wassersystem ab. Der Gesamtwasserverbrauch aus unseren Produktionsprozessen beträgt
1.264 m³.

Weiterführende Informationen
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Das Unternehmen betreibt keine wasserintensiven Produktionsprozesse, die einen erheblichen Wasserverbrauch
aufweisen.

Das Unternehmen bezieht Wasser ausschließlich aus dem öffentlichen Trinkwassernetz über die jeweiligen örtlichen
Versorgungsunternehmen. Der Trinkwasserverbrauch an den Verwaltungsstandorten Nürnberg und München betrug
1.264 m³.

Der Wasserverbrauch der Mieter liegt außerhalb des organisatorischen Einflussbereichs (Grenzen der Organisation) des
Wohnungsunternehmens. Dem ESW liegen derzeit keine detaillierten Informationen über den Gesamtwasserverbrauch in
den jeweiligen Liegenschaften vor. Dem entsprechend können hierzu keine Angaben gemacht werden.

Darüber hinaus ist geplant, Kontakt mit den insgesamt 21 für die Wasserversorgung der Liegenschaften zuständigen
Wasserwerke aufzunehmen. Gemeinsam soll geprüft werden, ob und in welcher Form künftig eine Auswertung der
Wasserverbräuche möglich ist – insbesondere unter Berücksichtigung datenschutzrechtlicher Vorgaben sowie der
technischen Rahmenbedingungen.

Biodiversität (B5)

Gebiete mit schutzbedürftiger Biodiversität (VSME Abs. 33)

Weiterführende Informationen

Das Unternehmen hat eine Voranalyse durchgeführt und festgestellt, dass es an Gebiete mit schutzbedürftiger
Biodiversität angrenzt. Die Auswertung ist derzeit noch nicht abgeschlossen. Das Unternehmen beabsichtigt, diese im
Berichtsjahr 2026 durchzuführen, um dann die entsprechenden Angaben machen zu können.

Flächennutzung

Weiterführende Informationen

Das Unternehmen kann für das Berichtsjahr 2024 noch keine Angaben zur Flächennutzung machen und plant, die dafür
erforderlichen Informationen für das Berichtsjahr 2026 zu ermitteln. Darüber hinaus soll ein entsprechendes
Geoinformationssystem eingeführt werden, mit welchem entsprechende Auswertungen erstellt werden können.
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Ressourcennutzung, Kreislaufwirtschaft und Abfallbewirtschaftung (B7)

Kreislaufwirtschaft (VSME Abs. 37)
In unserem Unternehmen werden die Grundsätze der Kreislaufwirtschaft angewendet: Ja.

Bislang wendet die ESW GmbH die Grundsätze der Kreislaufwirtschaft jedoch nur eingeschränkt an. Vor allem in den
Prozessen der vor- und nachgelagerten Wertschöpfungskette sind die Einflussmöglichkeiten der ESW GmbH sehr
begrenzt. Bestehende gesetzliche Vorgaben (Kreislaufwirtschaftsgesetz), z. B. bei der Trennung von Baumaterialen und
deren Entsorgung bei Abrissarbeiten, werden eingehalten und umgesetzt.

Die ESW GmbH hat die Notwendigkeit erkannt, die eigenen Geschäftsprozesse stärker an den Prinzipien der
Kreislaufwirtschaft auszurichten um Ressourcenverbrauch, Abfallerzeugung und Umweltbelastungen entlang des
gesamten Lebenszyklus der Gebäude, von der Planung über den Betrieb bis zur Sanierung oder Rückbau, zu minimieren.

In den kommenden Jahren bietet dieser Ansatz die Chance, innovative Materialien und Bauweisen stärker einzusetzen,
die Wiederverwendung von Ressourcen zu erhöhen und damit sowohl ökologische als auch wirtschaftliche Potenziale zu
erschließen. Durch die schrittweise Integration kreislaufwirtschaftlicher Prinzipien kann das Unternehmen nicht nur seine
Umweltwirkung weiter verbessern, sondern auch die Zukunftsfähigkeit des Wohnungsbestands stärken und Mehrwerte
für Mieterinnen und Mieter schaffen.

Ressourcennutzung und Abfallbewirtschaftung (VSME Abs. 38)

Gefährlicher Abfall (Volumen): 0 l

Ungefährlicher Abfall (Volumen): 118.820 l

Gesamtabfallaufkommen (Volumen): 118.820 l

Weiterführende Informationen
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Absatz 38: Abfallmengen und Recycling

Mit Verweis auf Absatz 95 des Anhang II der Empfehlung der Kommission (EU) 2025/1710 berichtet die ESW GmbH im
Rahmen dieser Angaben nicht über Abfallmengen, die aus der Entsorgung des Haus- oder Sperrmülls in den von ihm
bewirtschafteten Wohngebäuden entstehen. Diese Abfälle werden durch die Mieter verursacht, liegen damit außerhalb
des direkten Einflussbereichs des Unternehmens und werden ausschließlich über die zuständigen kommunalen
Entsorgungsbetriebe abgeholt und entsorgt. Entsprechende Tonnen zur Trennung der Hausabfälle (Papier, Wertstoffe,
Bioabfall, Restmüll) werden durch die Entsorgungsbetriebe zur Verfügung gestellt.

Für die eigenen Verwaltungsstandorte in Nürnberg und München hat das Unternehmen die relevanten Abfallmengen
sowie die entsprechenden Recycling- und Wiederverwendungsquoten ermittelt. Da diese Abfallströme in der
Verantwortung des Unternehmens liegen und Einfluss auf das unternehmensinterne Umweltmanagement haben,
werden sie wie folgt ausgewiesen:

(a) Gesamtabfallaufkommen nach Art

Im Berichtsjahr 2024 fielen in den Verwaltungsstandorten Nürnberg und München folgende Abfallmengen an:

Abfallart Einheit Menge 2024 Anteil % Bemerkung

Nicht gefährliche Abfälle Liter 118.820 100 % Restmüll, Papier, Wertstoffe, Bioabfälle

Gefährliche Abfälle Liter 0 0%

Gesamtabfallmenge Liter 118.820 100 %

Die Erfassung basiert auf Entsorgungsnachweisen der beauftragten Fachbetriebe sowie internen Mengenabschätzungen.

Die dem Recycling oder der Wiederverwendung zugeführte Abfallmenge wird in folgender Tabelle dargestellt:
Erzeugter Abfal
l

Zum Recycling oder zur
Wiederverwendung we

Zum Recycling oder zu
r Wiederverwendung

Zur Entsorgun
g bestimmte

Zur Entsorgu
ng bestimmt

Gesamte recycelte, wieder
verwendete und zur Entso

Gesamte recycelte, wiede
rverwendete und zur Ents
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itergeleitete Abfälle (V
olumen)

weitergeleitete Abfälle
(Masse)

Abfälle (Volu
men)

e Abfälle (Ma
sse)

rgung bestimmte Abfälle
(Volumen)

orgung bestimmte Abfäll
e (Masse)

Nicht gefährlich
e Abfälle – Gemi
schte Siedlungsa
bfälle

66.900 l 51.920 l 118.820 l

Weiterführende Informationen

Kategorie Einheit Menge 2024 Anteil % Beispielhafte Maßnahmen

Recycling Liter 66.900 56,3 % Papier, Wertstoffe, Bioabfälle

Deponierung / Beseitigung Liter 51.920 43,7 % Restmüll

Gesamtmenge Liter 118.820 100 %

Weiterführende Informationen

Bei Neubau- und größeren Modernisierungsprojekten werden bislang keine Materialflüsse dokumentiert. Die gesetzlich
vorgeschriebenen Entsorgungsrichtlinien werden eingehalten und umgesetzt.
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Soziales

Arbeitskräfte - Allgemeine Merkmale (B8)

Anzahl der Beschäftigten (VSME Abs. 39)
Wir haben 119 unbefristet Beschäftigte. 14 Personen sind befristet bei uns beschäftigt.
Männliche Beschäftigte: 52

Weibliche Beschäftigte: 81

Nicht-binäre Beschäftigte: 0

Beschäftigtenfluktuation (VSME Abs. 40)
Die Fluktuationsrate beträgt 4,61% für den Berichtszeitraum.

Weiterführende Informationen

Mitarbeiterfluktuation im Verhältnis zum Gesamt

männliche Mitarbeitende 6,06 %

weibliche Mitarbeitende 3,68 %

durchschnittliche Betriebszugehörigkeit 8,78 Jahre

Teilzeitquote 30 %

Die geringe Fluktuation und lange Betriebszugehörigkeit verdeutlichen die hohe Mitarbeiterbindung und das stabile
Arbeitsumfeld im Unternehmen. Mitarbeitende profitieren von flexiblen Arbeitszeiten, einer offenen
Kommunikationskultur und gezielter Personalentwicklung.
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Unternehmensspezifischer Aspekt

Freiwillige ergänzende Angaben (gemäß Abs. 10–11 des VSME)

Das Unternehmen betrachtet seine Mitarbeitenden als zentralen Erfolgsfaktor und fördert aktiv deren Motivation,
Gesundheit und Weiterentwicklung.

Zu den wichtigsten Initiativen gehören:

Betriebliches Gesundheitsmanagement: Pro Monat können 2 Stunden der Arbeitszeit für „Betriebliche
Gesundheitspflege“ verwendet werden. Es umfasst wöchentliche Kurse wie RückenFit, Yoga und wechselnde Kurse z.
B. Fitnessboxen, Functional Fitness, etc. Das zur Verfügung gestellte Zeitkontigent umfasst auch die Bereitstellung
und Teilnahmemöglichkeit an Vorträgen: In 2024 beispielsweise „Endlich gut schlafen“.

Jährliche Teilnahme an Veranstaltungen: B2Run mit Lauftreffangebot, Gesundheitstag München 2024, ESWtanzt und
andere.

Work-Life-Balance: keine Kernarbeitszeiten, mobiles Arbeiten für 100 % der Mitarbeitenden, 30 Tage Urlaub,
Gleitzeitkonten.

Ausbildung & Nachwuchs: 15 Auszubildende (Immobilienkaufleute) und 1 duale Studentin, finanzielle Unterstützung
bei nebenberuflich Studierenden bzw. Weiterbildung zum Fachwirt

Diversität & Inklusion: Inklusionsbeauftragte und diskriminierungsfreie Rekrutierungspraxis, Beschäftigung von
derzeit 7 Mitarbeitern mit Schwerbehinderung, digitale Barrierefreiheit für alternative Bewerbungs-
Einreichungsformen

Mitarbeiterdialoge: jährliche Feedbackgespräche mit individueller Entwicklungsplanung.

Weitere ESW-Benefits sind: Beihilfeversicherung, Unfallversicherung, Betriebsrente, zusätzliche Freistellungstage
über Entgeltumwandlung, Sport-/Fitness-Zuschuss, Jobticket, JobRad, Mietrabatt für ESW-Wohnungen, Darlehen für
Wohneigentum u.a.

Diese Maßnahmen tragen zu einem hohen Maß an Zufriedenheit und Loyalität bei und fördern die Attraktivität des
Unternehmens als Arbeitgeber in der Wohnungswirtschaft.

Zusätzliche (allgemeine) Merkmale der Arbeitskräfte (C5)
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Geschlechterverhältnis (VSME Abs. 59)
Das Geschlechterverhältnis unserer Führungsebene beträgt 1,13 (Frauen-zu-Männer-Verhältnis) im Berichtszeitraum.

Weiterführende Informationen

Geschlechterverhältnis in der Führungseben
e

Frauen (Anzahl) Frauen (%) Männer (Anzahl) Männer (%)

Geschäftsführung 1 50 1 50

Stäbe der Geschäftsführung 4 80 1 20

Bereichsleitung 2 40 3 60

Abteilungsleitung 2 40 3 60

gesamt 9 53 8 47

Damit fördert die ESW GmbH aktiv die Chancengleichheit und Gleichstellung auch auf Führungsebene.

Zur Förderung von Chancengleichheit werden insbesondere folgende Maßnahmen umgesetzt:

Förderung interner Weiterentwicklung durch individuelle Fortbildungsprogramme,

flexible Arbeitszeitmodelle zur Vereinbarkeit von Beruf und Familie,

geschlechterneutrale Personalentwicklung und transparente Auswahlverfahren.

Selbstständige und Zeitarbeitskräfte (VSME Abs. 60)
Wir beschäftigen 0 Selbstständige, die ausschließlich für unser Unternehmen tätig sind und kein eigenes Personal haben.
Die Anzahl der Zeitarbeitskräfte, die bei uns tätig sind, beläuft sich auf 3.

Weiterführende Informationen
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Im Berichtszeitraum beschäftigte das Unternehmen keine Selbständigen, die ausschließlich für das Unternehmen tätig
sind und keine eigenen Mitarbeitenden haben.

Zur Abdeckung von temporären Personalbedarfen werden in begrenztem Umfang Zeitarbeitskräfte eingesetzt.

Im Durchschnitt waren im Berichtszeitraum:

Selbständige ohne eigene Mitarbeitende: 0

Zeitarbeitskräfte (über Dienstleister): 3 Personen

Anteil der Zeitarbeitskräfte an der Gesamtbelegschaft: ca. 2 %

Arbeitskräfte – Gesundheitsschutz und Sicherheit (B9)

Arbeitskräfte des Unternehmens – Gesundheit und Arbeitssicherheit (VSME Abs. 41)
Im Berichtszeitraum kam es zu 0 meldepflichtigen Arbeitsunfällen. Dies entspricht einer Quote von 0 Arbeitsunfällen pro
100 Vollzeitkräfte innerhalb eines Jahres.

Weiterführende Informationen

Das Unternehmen verfolgt eine präventive Arbeitsschutz- und Gesundheitsstrategie, die über die gesetzlichen
Mindestanforderungen hinausgeht.

Zentrale Maßnahmen und Programme:

jährliche Sicherheitsunterweisungen für alle Beschäftigten

regelmäßige Arbeitsplatzbegehungen und Vorsorgeangebote durch den Betriebsarzt (z. B. Bildschirmarbeitsplatz,
Ergonomieberatung).

Gefährdungsbeurteilungen für alle Arbeitsplätze (technisch, kaufmännisch, Außendienst)

freiwillige Gesundheitschecks, Sportzuschüsse, Grippeschutzaktionen und Ernährungsberatung.

jährliche Erste-Hilfe und Brandschutz Schulungen der Ersthelfer bzw. Brandschutzhelfer im Betrieb.

Die betriebliche Arbeitsschutzorganisation ist auf verschiedene Funktionen im Unternehmen verteilt. Die
Geschäftsführung nimmt als vertretungsberechtigtes Organ des Arbeitgebers die Gesamtverantwortung wahr und
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überträgt Teile ihrer Pflichten auf Führungskräfte sowie auf die Fachkraft für Arbeitssicherheit.

Fachkraft für Arbeitssicherheit und Betriebsärztin beraten die Verantwortlichen dabei, wie die rechtlichen Anforderungen
im Detail umzusetzen sind.

Die zentrale Aufgabe der Führungskräfte besteht darin, die Umsetzung der Arbeitsschutzvorschriften in ihrem jeweiligen
Verantwortungsbereich zu steuern und zu überwachen.

Die Führungsverantwortung sowie die damit verbundene Organisations- und Aufsichtspflicht verbleiben jedoch beim
Arbeitgeber bzw. der von ihm eigesetzten Vertretung, der Geschäftsführung.

Die Anzahl der Todesfälle infolge arbeitsbedingter Verletzungen und arbeitsbedingter Erkrankungen beträgt 0.

Zusätzliche Informationen über die Arbeitskräfte des Unternehmens –
Richtlinien für die Achtung der Menschenrechte und diesbezügliche Prozesse
(C6)

Menschenrechtsbezogene Richtlinien und Prozesse (VSME Abs. 61)
Wir verfügen über einen Verhaltenskodex oder Richtlinien zur Einhaltung der Menschenrechte für unsere Arbeitskräfte:
Nein

Weiterführende Informationen

Die Einführung eines Verhaltenskodex in Anlehnung an den Leitprinzipien der Vereinten Nationen für Wirtschaft und
Menschenrechte (OECD) wurde bereits im Rahmen eines Projektauftrages initiiert und wird 2025 umgesetzt.

Wir verfügen über einen Beschwerdemechanismus für unsere Arbeitskräfte: Ja

Weiterführende Informationen

Die Einhaltung von Gesetzen, Regeln und internen Vorgaben hat für die ESW GmbH höchste Priorität. Nur wenn sich alle
gesetzeskonform und integer verhalten, werden das Unternehmen, die Mitarbeitenden und die Vertragspartner
geschützt. Das Hinweisgeberschutzgesetz war der Anlass für die ESW GmbH, ein so genanntes internes
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Hinweisgebersystem für die Mitarbeitenden einzurichten. Das Hinweisgebersystem besteht aus einem digitalen
Meldekanal, über den die Mitarbeitenden online und unter Wahrung der Vertraulichkeit sowie auch anonym Meldungen
abgeben können. Gleichzeitig beinhaltet das System die Erreichbarkeit über eine Telefonhotline, darüber können auch
persönliche Treffen vereinbart werden. Für den Betrieb des Hinweisgebersystems arbeitet das Unternehmen mit dem
externen Compliance-Spezialisten „Hinweisgeberexperte“ zusammen, der die Anlaufstelle für alle Mitarbeitenden
hinsichtlich Verstöße gegen Gesetze oder interne Vorgaben des Unternehmens ist.

Online-Formular: info@hinweisgeberexperte.de

per e-mail: info@hinweisgeberexperte.de

Telefon: 089/21527433 (werktags zwischen 10.00 Uhr und 17.00 Uhr

Persönliches Treffen: Vereinbarung über info@hinweisgeberexperte.de

Nach Erhalt der Hinweise bearbeitet der externe Compliance Beauftragte diese unter Beachtung aller erforderlichen
Verfahrensgrundsätzen (z.B. Vertraulichkeit, Schutz der Hinweisgeber:Innen).

Sofern es sich bei den Anliegen der Mitarbeitenden um eine Beschwerde handelt oder Vertragspartner betroffen sind, ist
der direkte Vorgesetze zu kontaktieren. Diese Sachverhalte werden nicht durch den externen Compliance Beauftragten
„Hinweisgeberexperte“ bearbeitet.

Schwerwiegende Vorfälle im Zusammenhang mit Menschenrechten (C7)

Schwerwiegende negative Menschenrechtsvorfälle (VSME Abs. 62)
Es gab bestätigte Vorfälle in Bezug auf Menschenrechte im Zusammenhang mit unseren Arbeitskräften: Nein

Weiterführende Informationen

Im Berichtszeitraum wurden bei den eigenen Mitarbeitenden keine bestätigten Fälle von Kinderarbeit, Zwangsarbeit,
Menschenhandel oder sonstigen schweren Menschenrechtsverletzungen festgestellt.

Das Unternehmen unterliegt als deutscher Arbeitgeber den Vorgaben des Arbeitszeit- und Jugendarbeitsschutzgesetzes
sowie den einschlägigen arbeitsrechtlichen und tariflichen Regelungen. Interne Kontrollen und externe Prüfungen (z. B.
durch Berufsgenossenschaft und Wirtschaftsprüfung) bestätigen die Einhaltung dieser Vorschriften.
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Im Bereich Diskriminierung wurden im Jahr 2025 keine bestätigten Fälle gemeldet. Das Unternehmen verfügt über ein
Gleichbehandlungs- und Diversitätskonzept, das auf dem Allgemeinen Gleichbehandlungsgesetz (AGG) basiert.

Uns sind bestätigte Vorfälle im Zusammenhang mit Stakeholdern außerhalb des eigenen Unternehmens bekannt: Nein

Arbeitskräfte - Vergütung, Tarifverhandlungen und Schulung (B10)

Eigene Arbeitskräfte – Vergütung, Tarifverhandlungen und Schulung (VSME Abs. 42)
Unsere Beschäftigten erhalten ein Entgelt, das dem geltenden Mindestlohn gemäß der nationalen Gesetzgebung
mindestens entspricht: Ja

Weiterführende Informationen

Alle Mitarbeitenden des Unternehmens erhalten eine Entlohnung, die über dem jeweils gültigen gesetzlichen
Mindestlohn gemäß § 1 MiLoG liegt. Die niedrigste Vergütungsgruppe II (z. B. Sachbearbeitung) liegt rund 67 % über dem
gesetzlichen Mindestlohnniveau.

Es bestehen keine Hinweise auf Verstöße gegen Mindestlohnbestimmungen oder Entgeltregelungen.

Das prozentuale Lohngefälle zwischen unseren weiblichen und männlichen Beschäftigten beläuft sich auf 3,83%.

Weiterführende Informationen

Da die Anzahl der Mitarbeitenden der ESW GmbH unter 150 liegt, wird die Lohnlücke freiwillig berechnet und offengelegt.

Kennzahl Wert 2024 Erläuterung

Durchschnittliches Jahresbruttogehalt Männer 55.300 € Vollzeitäquivalente, inkl. Sonderzahlungen

Durchschnittliches Jahresbruttogehalt Frauen 52.200 € Vollzeitäquivalente, inkl. Sonderzahlungen
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Lohngefälle (Gender Pay Gap, unbereinigt) –3,83 % Frauen verdienen im Schnitt 3,83 % weniger

Von unseren Beschäftigten sind 92% durch Tarifverträge abgedeckt.

Weiterführende Informationen

Das Unternehmen ist tarifgebundenes Mitglied im Arbeitgeberverband der Deutschen Immobilienwirtschaft (AGV). Die
Tarifverträge der Wohnungswirtschaft regeln die branchenspezifischen Mindestentgelte und Sozialleistungen. Rund 92 %
der Mitarbeitenden fallen unter die Tarifverträge für die Wohnungswirtschaft.

Für nicht tarifgebundene Mitarbeitende (z. B. Führungskräfte) gelten individuelle Verträge, die mindestens gleichwertige
Vergütungs- und Sozialleistungen gewährleisten.

Kennzahl Anteil 2024 Bemerkung

Tarifgebundene Mitarbeitende 92 % nach AGV-Tarifvertrag

Nicht tarifgebunden (leitende Positionen) 8 % individuelle Vergütung,

Leistungsbonus

Gesamt 100 %

Durchschnittliche Anzahl an jährlichen Schulungsstunden pro männlichen Beschäftigten: 23,8

Durchschnittliche Anzahl an jährlichen Schulungsstunden pro weibliche Beschäftigte: 8,9

Weiterführende Informationen

Das Unternehmen legt großen Wert auf kontinuierliche Aus- und Weiterbildung, um Fachwissen, Sicherheit und
Nachhaltigkeitskompetenz der Mitarbeitenden zu fördern.
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Kennzahl Einheit Wert 2024

Gesamte Schulungsstunden Stunden 1.960

Durchschnitt pro Mitarbeitenden Stunden 14,7

Frauenanteil an Schulungsteilnahmen % 36,8 %

Männeranteil an Schulungsteilnahmen % 63,2 %
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Governance

Verurteilungen und Geldstrafen wegen Korruption und Bestechung (B11)

Verurteilungen und Geldstrafen wegen Korruption und Bestechung (VSME Abs. 43)

Weiterführende Informationen

Im Berichtsjahr 2024 gab es keine Verurteilungen oder Geldstrafen gegen das Unternehmen, seine Organe oder
Mitarbeitenden im Zusammenhang mit Korruption, Bestechung oder Geldwäsche. Ebenso liegen keine laufenden
Ermittlungs- oder Verwaltungsverfahren in diesem Themenbereich vor.

Die ESW GmbH verfügt über ein systematisch etabliertes Compliance-Management, das präventiv auf die Vermeidung
von Korruptions- und Geldwäschehandlungen ausgerichtet ist.

Die ESW GmbH hat ein klar strukturiertes Regelwerk implementiert, das die Einhaltung gesetzlicher und ethischer
Standards sicherstellt:

Zeichnungsbefugnisse laut externen (Handelsregister) und internen (Kompetenzrahmen) Vorgaben

anonymes Hinweisgebersystem seit 10/2022 gemäß Hinweisgeberschutzgesetz (HinSchG), betreut durch einen
externen Ombudsmann.

Aufsicht & Kontrolle: jährliche interne Revisionen

Risikomanagement (Bereich Unternehmensentwicklung)

Verhaltenskodex: Im Berichtszeitraum wurde die Erstellung eines Verhaltenskodex, der verbindlich für alle
Mitarbeitenden, Führungskräfte und für die Umsetzung bei Geschäftsbeziehungen gelten wird, begonnen. Dieser
wird voraus. im Jahr 2025 fertig gestellt und veröffentlicht.

Alle Maßnahmen zielen darauf ab, Rechtsverstöße frühzeitig zu erkennen und zu verhindern, bevor Risiken entstehen
können.
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Impressum

Unternehmensangaben
Evangelisches Siedlungswerk in Bayern GmbH
Hans-Sachs-Platz 10, 90403 Nürnberg, Deutschland
Telefon: 0911/20080
Webseite: www.esw.de
Geschäftsführung: Gerda Peter, Michael Soukup

Optionale Angaben zu diesem Bericht
Ansprechpartner: Annika Thoma
E-Mail: annika.thoma@esw.de
Beratung: iwb Immobilienwirtschaftliche Beratung GmbH, Schleinitzstraße 16, 38106 Braunschweig
Bildrechte: ESW/Rainer Taepper
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Haftungsausschluss

Der vorliegende Nachhaltigkeitsbericht wurde mit der DNK-Plattform erstellt und ein DNK-Plausibilitätscheck wurde
durchgeführt. Grundlage der DNK-Plattform ist der aktuelle Stand des VSME-Standards. Der DNK übernimmt keine
Haftung für die Vollständigkeit, Rechtskonformität oder Richtigkeit der Angaben. Der DNK-Plausibilitätscheck dient der
Beurteilung einer Berichterstattung in Einklang mit den Anforderungen des VSME-Standards anhand der Grundsätze
Konsistenz, Kohärenz, Verständlichkeit und Vollständigkeit. Der Umfang des Checks umfasst die vollständige Anwendung
des Basismoduls, unter Berücksichtigung der im Standard vorgesehenen Auslassungsoptionen. Entsprechend der
Vorgaben des VSME ist für das Zusatzmodul keine vollständige Berichterstattung aller Datenpunkte erforderlich. Der
Plausibilitätscheck umfasst keine Prüfung von Belegen, Quellen oder sonstigen Nachweisen. Auch zusätzliche
Informationen im Bericht, die über die Anforderungen des VSME hinausgehen sowie die Inhalte des Vorworts und
Impressum sind nicht Gegenstand des Plausibilitätschecks. Das DNK-Signet ist Ausdruck des oben beschriebenen
Qualitätsanspruchs. Es kann auch außerhalb dieses Berichts für die Kommunikation des berichtenden Unternehmens
genutzt werden.
veröffentlicht: 07 | 2026
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